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Groß herzoglich Badisches

Anzeige - B l a t
für den

Kinzig - Murg - und Pfin; - Kreis.
diro . 2i . Samstag den 12 . Marz 182b.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigsten Privilegio .

Bekanntmachungen .
9? ro . ZrZZ . Das Eichen der Weinfässer betreffend .Nach § . >07 . der AccisOrdnunq sind alle , welche Wein in ungeeichtcn Fässern führen , jedesmalmit dem einfachen AccisBetrag zu bestrafen. Durch Verordnung vom 30 . März i8 >6 Nro . 46zr . hatdas Grvßh . FinanzMinisterium bestimmt , daß die Eichung der Ladfässer nach altem Maas geschehen solle ,und wurden unterm 6 . November 1824 Nro . » 776g . sämmtliche Acmter dieses Kreises angewiesen , dieses» .ir Ausführung zu bringen.

Da dieses , aus Mangel an nähern Bestimmungen in einigen Aemtern unterblieben ist , so werdenfolgende den Aemtern Rheinblschoffsheim und Bühl bereits unterm 23 . August 1823 Nro . >4,075 . zuge«gangenen VollziehungsVorschrifttn andurch allgemein gegeben :» ) Zur Eichung sind zwei verpflichtete Küfer und der erste Ortsvorgesetzte, jene zum Fülle» und Ab-« messen , dieser zum Bezeichnen (Eichen ) 'der Fässer aufzusteilen.2) Die Zahl der Eichstätten, und in welchen Orten sie bestehen sollen , desgleichen die E ich läge , hatda« Amt nach Rücksprache mit der Obereinnehmcrey und Oberzoklinspeclion zu bestimmen.3 ) Die Eichmaaße und Geschirre find von der GemeindsCasse anjUschaffrn, vom ersten Aorgesezten zubewahren .
4) Die EichTebübr , von der Ohm ist 4 kr . , was unter^ einer Ohm ist , wird für rin Ohm gerechnet .5 ) Von diesen Gebühren beziehen die Küfer die Hälfte,

"
der erste Vorgesetzte «in Viertel , und die Ge-memdsCasse ein Viertel .

6) Die Eichmaaße bestehen in einer Maas von ein Ohm , und einem weitern 6 Maas haltend ,in welch lezlere die Maaße in Abtheilungen von 1 bis ü durch cingeschlagcne eiserne Scistc zu «« *•rerscheiden sind . Sie müssen von ausgewittertem eichenen Holz , stark mit Eisen beschlagen , gefer¬tigt werden.
7) Der Gehalt eines jeden geeichten Fasses wird auf eines der beiden Bodenstücke mit Vorsicht einge¬brannt , wozu man sich von Eisen gefertigter Zahlen , von 0 bis einschließlich 9 bedient , welchendas Ortszeichen beigebrannt wird , und zwar so , daß die Zahlen dadurch eingeschloffen werden .« Das Wort Ohm wird in lateinischen aus Eisen gefertigten Buchstaben dazu eingebrannt , und^

^ ichnung der Maaße der lateinische Buchstabe M .
haben die Eichung , so weit solche noch zu geschehen hat , hienach anzuordnen , und je»"7 ^ er »«geeichter Ladfässcr bey Strafe zu befehlen,ucber den Vollzug wird binnen 6 Wochen benchlliche Anzeige

'
erwartet .Lffenburg den 2 . März 1825 .

GroßhcrzoglicheS Direktorium des KiuzigKreifeS .
Frhr . v. Seusburg . ■vdt , Braunstein .

. . 33 i 2 . Die Kopiakgebühren betreffend .Die im Anzeigebkatt Nro . by . vom Jahr »823 . Seite 446 . enthaltene diesseitige GeneralVerfügungr6 . August desselben wahres —* tu Bestimmung der KopiakGebühren bei den Aemtern und Amts -Revtsoralen dieses Kreises betr. wird in Beziehung auf das AmtsRevifyrat Bühl mit Rücksicht auf die

S '



borkigen LekalVerhältniss« hi ^irt moblficiri; daß künftig für KopialG . bühren 8 kr . per Bsge« , und für
einen VerweißIettel 6 kr . im Durchschnitt zu entrichten sind .

Offcnburg den 5 . März i8i5 -
Gtvßhcrzogl . Diroctorium des Amzigkreiscs.

Frhr . v . Sens bürg . vär . Braunstein .

Bekünntmach ungen .
^ Da man dem Schullehrer Decker zu Thenin -
g<n die demselben übertragene Schulstelle zu Graben
auf sein bittlichcs Ansuchen wieder abgenommen hat ,
so wird die Wiedcrcrledigung dieser Schulstelle mit
dem Anfügen bekannt gemacht , daß auf derselben eine
Abgabe von 70 fl . hafte , und der Schullehrer einen
tüchtigen Provisor zu chatten verbunden sey , und ha¬
ben sich die Bewerber binnen 4 Wochen vorschrists-
mäsig bei der obersten evangl. Kirchcnbehörde zu mel¬
den .

Durch die Versetzung deS bisherigen Schullehrers
Köfel von Plankstatt nach Sasbachwalden ( Amts
Achern ) ist die kathol. Schulstelle zu Plankstatt , wel¬
che 163 fl. erträgt , erledigt worden . Die Kompe¬
tenten haben sich in der bestimmten Frist bei dem
NeckarkreisOirectorium zu melden .

Uutergerichtliche Aufforderunge «
und Kundmachungen .

Sckuldenliquidatione «.
Andurch werden alle diejenigen , welch» an

folgende Personen etwas zu fordern haben un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschloßcn zu
werden , zur Liguidirung derselben vorgeladen . —
Aus dem

Bezirksamt Brette «.
(i ) zu

'
s Stein an das in Gant erkannte Der -

mögen der Ehefrau des Johann Georg B r itsch
auf Donnerstag den 7 . April d. I . Vormittags 8
Uhr in der hiesigen Amtskanzlei.

( 1 ) zu Stein an das in Gant erkannte Ver¬
möge « des Michael Lindemann , auf Montag
den 21 . Mär ; d . I . Vormittags 8 Uhr in der hiesi¬
gen Amtskanzley. Aus dem

Oberamt Bruchsal .
( r) zu Heidelsheim an den in Gant qe -

rathenen Hafnermrister Jakob Goll , auf Donner¬
stag den » 4 . April d . I . Morgens 8 Uhr auf dies¬
seitiger Oberamtskanzlei . Aus dem

Stadtamt Freyburg .
( 1 ) zu Freiburg an die Verlassenschaft deS

dahier verstorbenen und von Durlach gebürtige Thei-
lungsEommissa ? Friedrich Dell , binnen Z Wochen
bei diesseitigem Skadtamt. Aus dem

Bezirksamt Ecngenbach .
( 3) zu Un terh a rm e r s b a ch au das in 'Gant

erkannte verschuldete Vermögen deS Handelsmanns
Franz Joseph Kling , auf Freitag den > 8 . Marz
d . I . früh 8 Uhr auf btcffcüi ' ft Amtskanzlei. A. d .

Bezirksamt ,i) j « i ,i * .
(3 )

* ju Haslach an den in Gant erkannten
hiesige» Fuhrmann Georg Neumaier , auf Freitag
den 8 - April d . I . früh 8 Uhr auf diesseitiger Amts »
kanzlet . AuS dem

Bezirksamt Lahr .
( 1 ) zu Dtnglingen an den in Gant erkann¬

ten ledigen Ackersmann Johannes Erhard , auf
Donnerstag den » 4 . März d . I . Nachmittags 1 Uhr
in diesseitiger Amtskanzlei»

( 1 ) zu Dinglingen an den in Gant er¬
kannten Taglöhner Georg G ö p fe r t , auf Freitag
den 28 . März d . I . Nachmittag « 2 Uhr in diessei -
tigcr Amtskanzlei . Aus dem

Oder amt Offen bürg .
( » > z» Appenweier an die in Gant erkann¬

te Marianne Düfani , Frau des Bürgers Joieph
Reiß , auf Mittwoch den 6 . April d . I . früh 8 Uhr
auf diesseitiger Okeramtskanzlei.

( r ) zu Niederschopfheim an den in Gant
erkannten Webermeister Joseph Dugginger , auf
Mittwoch den 30 . März d. I . früh 8 Uhr auf dies¬
seitiger Oberamtskanzlci . Aus dein

O b e r a m t Pforzheim ,
fr ) zu Pforzheim an den Ochsenwirth Lorenz

Melter , auf Montag den 28 . Mär ; d. I . Vor¬
mittags 8 Uhr auf der Oberamtskanzlci , wobei sich
die Crcditoren über den versucht werdenden Borg -
und Nachlaßvcrgleich vernehmen zu lassen haben.

» ( i ) zu Pforzheim an den Zahlungsunfähigen
Bürger uud Holzhändler Georg Jakob A a b , auf
Mittwoch den 6 . April &. I . Morgens 9 Uhr auf
diesseitiger Oberamlskanzlei , Aus dem

Oberamt Rastatt .
(3 ) ju Durmersheim an das in Gant er¬

nannte Vermögen deS Kreuzwirths Ignatz Wein¬
gärtner , auf Mittwoch den 30 . März b . 3 ♦ ftu ?
8 Uhr vor diesseitiger Obcramtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Wiltingen .
(r ) zu Neuhausen an das in ConcurS er¬

kannte Vermögen des Lorenz Lang , auf Montag
den ri . März d . I . früh 9 Uhr vor dem Gr °ßh.
Bezirksamt zu WiUingrn.



(z ) Emmenbingen . fSchukdcnliquidation .)
Dcr verstorbene Bürger und Bäcker Johannes Kraus
von Böjinze » bat einen beträchtlichen Schuldenstand
hinterlassen , und seine Wittwe will das drohende
Gantgeschaft durch Errichtung eines Borg - und Nach -
Uißvergleichs mit den Gläubigern abwrndcn . Dem¬
nach werden fammkliche Gläubiger zu Anmeldung
ihrer Forderungen und Erklärung über den von dcr
Wittwe , nnzutragenden Vergleich auf Dienstag den
rg . Marz d > I . Nachmittags r Uhr hinbr unler
dem Präjudiz vorgeladen , daji die ' auKd .'eibcnden
Gläubiger im Fall ein Borg - und Nachlaßvergleich
zu Stande kommt , als diesem deikretend , im Fallaber wegen dessen Mislingen die Gant förmlich er¬
kannt werden sollte , mit ibren Forderungen , a !S von
der Masse ausgeschlossen würden erklärt werden .

Emmendingen den i . Marz 18 -25.
Großherzog ! . Obcramt .

( 3 ) Ettlingen . sSchuldcnÜqaidakion . s Auf
Anstehen der Katharina Eble , acb . Becker , z»
Busenbach gegen ihren Ehemann Christian Eble all¬
da , wurde die nachgesnchke DermögensAbsonderung
amtlich erkannt . Dadurch ist d,e Sicherstelluna der
Schulden gedachter Ebeleute nothwendiq geworden .
Esj werden deswegen alle diejenigen , welche gegenChristian Eble oder dessen Gattin etwas zu fvidcrnhaben , angewiesen Mittwochs den 23 . d . M . frühe8 Uhr vor hiesigem Zimte zu ersci) kl :i >II , und ihre
Forderungen gebührend zu Uquidiren . Wer in dieser
Taafahrt sich nicht einsindet , bat sich die auS feinem
Ausbleiben hervorgebenden Nachtheile selbst beizumes¬
sen , und — was den Christian Eble betrifft , den
Ausschluß von der Masse zu gewärtigen , im Falle
fein Vermögen zur Befriedigung feine Gläubiger un¬
zulänglich befunden wird .

Ettlingen den 1 . März t 8 * 5 .
Groß '' erzvgl Bezirksamt .

. sZ ) Rhein bi sch offsheim . sSchuldenliqu,
'-

a
°

f
' ^ Adlerwirih Adam Zimmer von Mucken »

schöpf, d . j dlsscn vorgenommencr Vermözens -lla ' tersu -
chung sich zw r̂r kein Deficit berausgestellk hat , will dochmit seinen Gläubigern einen Borgvergleich abschließen .Es werden daher alle diejenigen , welche an Adler »
rrirlh Zimmer etwa ; zu fordern haben , aufgefordert ,auf Donnerstag den 14 . März d I . dahier zu er¬
scheinen , ihre Forderung bei Vermeidung dcr ausdem Unterlassen etwa Hcrvorgehend - Nach '. beHe zu li -qu . djren , und sich auf die BorgvergleichSanträge deS
Schuldners zu erklären .

Nheiubischcffvhelm den 23 . Februar 1825 .
Gcvßh . Bezirksamt

Mundtod t - Erklär » ngen .
Ohne Bewilligung des PflegerS soll hei Ver «

» 39
lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für
rnundtvdt erklärten Personen , nichts geborgt oder
sonst mir denselben kontrahirt werden . Aus dem

Sberamt Bruchsal ,
s « ) von Bruchsal dem Johann Adam Münch

welchem sein Tochtermann Jakob Hauser , Quar »
liermeist. r beim Großh . DragonerRegiment von
Geusau Nro . r . als Auffichtspfleger beigegeben ist. A. d.

Bezirksamt Wolfsch .
(2 ) von O berwolfach dem Müller Benedikt

Bächle , dessen Auffichtspfleger der Webermeister
Lorenz Hörrmannist .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personenoder deren Leibeserbcn sollen binnen 12 Monaten

sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihr «
bekannten nächsten Verwandten gegen Caution
wird ausgeliefert werden . Aus dem

Ob er amt Durlach .
(z) von G rünenwctterS dach der Johann

Ulrich Herr mann , Sohn des Andreas Herr »
mann . Aus dem

Oberamt Emmendingen ,
sz) von N i mb urg der Michael Brüstlin ,

welcher als Webergesclle vor zo Jabren auf die Wan¬
derschaft gegangen , und seither keine Nachricht von
sich erlheilt hat . Aus dem

Stadtamt Karlsruhe .
(2) von Karlsruhe der Karl Schumacher

welcher sich vor 25 Jahren als Schufiergesell auf die
Wanderschaft begeben hat , und seitdem nichts von
sich hören ließ. Aus dem

Bezirksamt Schopfheim .
( « ) von GerSbach der Joh . Jakob Blum

geboren im Jahr « 767 , welcher vor etwa 4» Jahren
als Schneider auf die Wanderschaft ging , später in
Amsterdam das MetzgerHandwerk erlernt haben , und
von einer Reise übers Meer wieder nach genannter
Stadt zurückgekchrt ftyn soll , seit 30 Jahren aber ,
keine Nachricht mehr von ihm in seine Heimath ge »
langte , dessen Vermögen in ihr fl . 37 i fr. besteht .

( 1) von Elbenschwand , Vogtei Langensee ,
der seit dem Jahr 181Z vermißte ehemalige Soldat
Johann Leisinger , dessen Vermögen in 537 fl.
ist kr . besteht. AuS dem

Bezirksamt - Ueberlingen .
(3; von Bonndorf der Niklaus Keller ,

Welcher schon 26 Jahre »« mißt wird, dessen Vermö¬
gen in bst fl besteht . Aus dem

Bezirksamt W e i n h e i m.
sz) von Lützelsachsen der Peter ,Wilbe¬

mann , welcher im Jahr i8or alS Maurergeftll in
di« Fremde gegangen ist.



'
( i ) Emmen dingen . sErbvorladung .) Si¬

mon Strub in von . Windenreulhe wird hiermit

anfgefordert , sich binnen Jahresfrist datier zu stel¬
len oder Nachricht von sich zdi geben , indem er sonst
für verschollen erklärt , und sein Vermögen seinen
nächsten Anverwandte » , welche sich darum gemeldet
haben , in fürsorglichen Besitz wird gegeben werden .

Emmendmgen den 23 . Februar 1825 .
Großherzogl . LberAmt .

( 1 ) Gengenbach . sVerschollenheitsErklarung, )
Nachdem d . r unterm 2 . Februar v. I . öffentlich vor -
-geladene seit dem Jahr , 802 als Zimmergesell sich
auf - er Wanderschaft befindenden dasiqc Bürgerssobn
Ignaz Naßal in der prafigirren einjährigen Frist
sich nicht ein .efunden ; so wird derselbe kür verschol¬
len erklärt , u . dessen Vermögen denen sich hierweqen ge¬
meldet habenden nächsten Verwandten gegen Sicher¬
heitsleistung in fürsorglichen Besitz gegeben .

Gengenbach den » 4 . Februar 1825 .
Großh . Bezirksamt .

(3) Neustadt . sVecschollenheits - Erklärung .1
Da die Gebrüder Simon und Joseph Hoch von
Urach ohngeachtet der öffentlichen Vorladung vom 29 .
Decewber > 823 Nro . >5503 . keine Nachricht von

sich gegeben haben , so werden dieselben hicmik für

verschollen erklärt , und ihr Vermögen deren gesetzli¬
chen Erben in Besitz gegen Caution überlassen .

Neustadt den 24 . Fcbr . » 825 .
Großh . Bad . Fürstl . Fürstenbcrgisches Bezirksamt .

( 2 ) Säckingen . sB -rfchollinbeitserklärung .s Der
aufdie Vorladung vom 28 . Kebr . 2823 nicht erschienene
Iimmrrmann Martin Baumgartner von Harpo »

ljngen wurde unterm heutigen für verschollen erklärt ,
und .wird nun sein Vermögen seinen nächsten Anver¬
wandten und muthmaslichcn Erben gegen Kaurioneiei -

stung in fürcorgljchen Besitz übergeben werden .
Säckingen den 15 . Fcbr . 2825 .

Gcoßh . Bezirksamt . .

(3 ! Sackinaen . sDerschollenbeit ^ErkiärltNg .^
Nachdem die Gebrüder Joseph und Martin Gerleis
von Murg ecsterer Soldat deS Größt, . Bad . vormalig
Zten und nunmehrigen rt >» LmienJnfanierieRcgi -
ments und letzterer Soldat des Er ßh . Artillerie

TrainS sich a >if die Vorladung vom 22 . April > 82 .3
nicht gestellt baben , so werden diesclb n hsinsit stür
verschollen erklärt , und wird lbr Vermögen ihren
m .' tbmaslichen Erben gegen Eaukionsleistung in , für¬

sorglichen Besitz aegebt» .
Sackuigen den >9 . F . br » 828 .

Eroßh . . Bezirksamt . '

Ausgetretener Vorladungen .
(2 ) Viklingen . sVorladung .j Joseph Kem -

m e r'
e r von Dbcreschach , Dragoner bei dem Eroßh .

Regimevte von Gcusau Nro . » . , 24 Jabre alt , 5
Schuh 6 Zoll groß , mit blauen Augen , m. tti . rer
Nase und Mund , blonten Haaren , schwachen Barr ,
welcher während der Uelaubszeil treulos entwiche »,
und sich nebenbei eines kleinen Diebstahls schuldig
gemacht hat , wird auf ^rforb . rf , binnen 6 Wochen
bei Vermeidung der aesetzlichen Sirafen sich dahier
oder bei seinem Regiment « zu sftll . n . Zugleich werden
die wohliöbl . Behörden ersucht , diesen Deserteur auf
Betreten anzubalten und anher cinliescrn zu lasse» .

Villingcn den 2 Marz 2825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

( 0 Breiten . sFabndung und Signalements
Am 25 . v M . wurde der berüchtigte Räuber und

Wilderer Johann Rothenbühler von Robrbach
bei Sinsheim gebürtig , zwischen Rechen und Jttlin -

gen betreten , wo er sick der Verhaftung durch Wi -

dersezlichkcit mit der bei sich gebabftn Flint «, enteog .
Sämmtljche obri keitllche Behörden werden daber » r

Fahndung auf denselben mir dem Anfügen aufgefor -

dert , daß ei,ee ^ anggebühr vvN ReichSthaler »

bestimmt worden ist.
Breiten den b . März 282g .,

Großh . Bezirksa '.ut .
8ianaleme » t»

Johannes Rorhenbüh er , gebürtig von Robr »

bach , AmtS Sinsheim , ist 0 4 " groß , 31 Jahr »

alt , von robustem Kö,perbau , hat schwarze Haare ,
braune Augenwimpern , kurze Stirne , gesunde Ge¬

sichtsfarbe , gewöhnliche Nase , vorncn an der Spi¬

tze mit einem Dupfen , wie von einer Blatternarbe ,
versehen ; die obere Sippe ist etwas hervor siebend ,
links und rechts am Mm d zclgt sich der Ansatz von

einer Falke ; das Kinn ist rund , Ne Augen blaugrau ,
die Zähne gesund , in den Ohrläppchen sind die Spu¬

ren zu finden , daß er vor längerer Zeit Ohrenrjnqe

getragen , auf dem rechten Arm hat derselbe ein Zei¬

chen , wie solches die Scbiff 'oldatt !, öfters baden ,
nenilich 2 gegeneinander stehende Kanonen , tu der

Mitte einen Anker imb oben einen Adler , roth einge -

äzt ; sonstiges Abzeichen findet sich nicht vor . Ec ist

bekleidet m t lincm grauen Kamisol , grauen Hasen ,
über die Stiefel gehend , und eine Kappe mit Schild ,
und tragt eine einfache 'Flinte nebst Jagdta ' che ,

( , ) H » fingen . sFabndung und Signale -ment .j
Gabriel Fricker von Riedöschin en , welcher be »

schuldiak ist in Rörschach «in Paar neue Souvaro »

StieftI , grüne Reikboftn mit breit, » gelben 4 » 8 ,

pft » und ungcfäpc ro fl. an Geld ; dann in Schass -



Hausen einem Dienftknecht eine », blauen tuchenen
Mantel c ;t t :-.-cnfc: t zu dab . n , ist aus otm Tran perl
«on ^ cttmotin -^ n nfcb sKflbPlpfjvll nvfbt ' . n ; samint -

liche Belwiden werden demnach ersucht / auf die . n

nachsteheud i . anaiis . rt - n Putschen fahnden » und

denselben auf Betret . N wohlverwahrt anher rinzulie¬

fern .
Signalement .

Gabriel Fiick . r non Niedöschinzcn , mag 22 bis
j 4 Jahr alr , groß , und von mittlerer Sta¬
tur gew.-wn s .-n , sei,, Gesicht war oval mit lebhaf¬
ter Gesizhtsfa : . e , und hat hellbrüune Haare . Seine
Kleidung bejinud , aus einer kurzen Jacke , von de n -
kelqrünem R ' be 'ezeug oder Manchester , lan -e Hosen ,
vom nämlichen Zeug und Halbstiefel . Derselbe trug
übrigens einen runden Hut nui grünem Wachstuch
überzogen .

Hüflngen den 5 . März 1825 .
G . oßh . B ad . Fürst ! . Fürstenbcrgisches Bezirksamt .

G ) Kengcnbach . ( Fahndung und Signa¬
lement 1 Der hier unten beschriebene ledige Bäckers -

gesclle Leander Wa lter von Gengendach ist am rr .
v . M - auf dein Transport von Freiburg hichcr jwi -
sch. n Kcnzinqen und Ektenbeim feinem Wächter ent¬
sprungen . Sammtliche Großh . Polizeydeborsen wer¬
den in Dienstfreundschafr ersucht , aufdielen Purschen
auf Betreten acretiren , und gegen Ersatz der Kosten
anher liefern lassen zu wollen .

GkNgenbach den r . Mar , r 8 r 5 -
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Derselbe ist rr Jahre alt , 5

' r " groß , hat
ein längliches Gesicht , gesunde Gesichtsfarbe , blon¬
de Haare , niedere Stirn , blonde Augbraunen , blaue
Augen , kleine Nase , kleinen Mund und blonden
Bart . Seine Kleidung besteht in einem grün tüche-
Nen T 'choben , grau tuchenen langen Hosen mit
Schnall , n und ist ohne Kopfbedeckung .

(.0 i' crrad >. (Fahndung und Signalement .)
Der unten beschriebene Satklergeselle Joseph Z i n s -
melfter von Traun . in im König !. BapeNchen Jsaar -
kveftk^

bat sich n,n 2r . v. M mit Zurücklassung sei¬
tles W-anderbuch - „ cn dem EhaisenFabrikant Mül¬
ler in Kandern , vel dem er seil 6 . Januar d . I .
in Arbeit stand , fortdeg .-beir , unter dem Vorwände
einen Kameraden zu bc ^ ch ^ . Bisher ist er nicht
wieder zuruckgekehrt , . und «s hgx sich inzwischen ge¬
zeigt , daß ec seinem NebengefUr » ej » paar tü -chene
Hosen im Werth von 8 st mitgenommen hat . Wir
eetuchen daher sammtliche PolizeyBebörden auf diesen
Mensch . ,, nam . nilich bei Saktlermeistern fahnden ,
und im Bekretiinqsfaste denselben uns überlieftl » zu
lassen. Lörrach den 4 . März 1 ^ 5 -

Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Derselbe ist 5 ' rr " groß , hat b anne Haare ,

niedere s ' t ne , braune Auzenbrauncn , blaue Au . « ,
Mittlern Mund , mirtlere Nase , braun . » Bart , runt . S
Gesicht , starken Körpeibau , ist rst Jäher a,t .

Karlsruhe . [ Diebstabl ]
' Den 6 . d.

M . Mittags zwischen er und 1 Uhr wurden dahi ^:
«die nachdenannten Effecten rntwentet :

1 ) ein dunkelbiautüchcner großer Mantel mit einem
Kragen , und einem versilberten Schlosse ,

2) ein blauküchener Ueberrock ,
3 ) eine silberne Taschenuhr mit einem schwarzen

Bande ,
4 ) ein von Perlen gestrickter Beutel ,
5 ) ein ganz nener schwarzer Filzhut .

Man bringt dieß mit dem Ersuchen zur öffent¬
lichen Kennkniß , den etwaigen Verkäufer dieser .Ge¬

genstände ungesäumt anzuzeigen , ihn nölhigcufalls z«
acretiren und einzuliefern »

Karlsruhe den 7 . März >825 .
Großherzogl . Gkadtamt »

( 0 Pfor zheim . / Diebstahl ) Inder Nacht
vom 6 . auf den 7 . März ist dem Schmidt Daniel

Kästner von Büchenbronn sämnitliches Handwerks¬
zeug , im Werthe von ohngefähr " 0 fl . entwendet
worden . Dieses wird zum Behuf der Fahndung zur
öffentlichen Kennkniß gebracht .

Pforzheim den 8 . März > 825 .
Großh . Dberamt .

( i ) Villingen . (Abhanden gekommenes Pferd .)
Ein schwarzbrauner Wallach , 4 Jahr alt , > 4 Faust
hoch , wohl beleibt , Mit kleinem nicht ganz weiße»
Stern am Kopf , in der Größe l Vrabanter Tha -
lers ist in der Nacht vom 2 . auf den 3 . Marz bei
einer Feuersbrunst in Dürrheim abbanden gekommen ,
und soll «in unbekannter Mann damit durch Schwcinin -

gen göritlen scyn.
Wir bringen dieses mit dem Ersuchen zur öf-

fentlichcn Kennmiß , und im Betretungsfalle dieses
Pferd gegen Kosterfatz bieder cinliefern zu lassen .

. Villingen den 7. Marz > 825 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Wolfe,ch . ( Straferkenntniß .) Da sich
der Refractair Johann Baptist Uhl von Wolfach
zur Rekrutirung pro tSi 4 gehörig auf die öffentliche
Vorladung vom 2 . . May i 8 »5 dahier nicht gestellt
bat ; so wird derselbe in die gesetzliche Strafe vo»
800 fl . und in den Verlust des DrcsdürgerrechtS ver¬

fallt . Wolfach den 7 . Marz > 8 - 5 -
Großh . Bezirksamt .



(0 Fkiiburq . (In Verstoß gerathenen Obli .' gationen . ! Die beiden ehevvr Breisgau - Landstan -
bische Obligationen Nro . 127 . und 228 . jede per
tzoo fl. welche im Jahre > 805 als DienstKaurion
von dem Landstandischen Controlleur Nueffer ein¬
gelegt wurden , sind in Verstoß gerathen .

Wer auf dieselben irgend einen rechtlichen An¬
spruch zu machen haben sollte , wird hiemit , dieses
binnen 6 Wochen zu lhun mit dem aufgescrdert ,daß nach Umlauf dieser Frist die gedachten Obligatio -
nen für amorkisirt würden erklärt werden .

Freiburg den 28 . Febr . 2825 .
Großh . Stadkamt .

(z ) Rheinbischvffsheim ( Präclufiv - Be¬
scheids Alle diejenige , welche die ihnen in der Ge¬
markung Altfreistett zustehenden Unterpfands - und
Vorzugsrechte auf Liegenschaften der amtlichen Auf¬
forderung vom 5 . Jänner d . I . ohnerachlet vor der
zur Erneuerung des Freistetter Unterpfandsbuchs ver .
ordneten Commission in dem anberaumten Termin
nicht liquidirt haben , werden nunmehr mit etwa
nachkommenden Reklamationen ausgeschlossen und
da « Pfandgericht alldort von aller Gewährleistung
« nd Haftungsverbindlichkeit für die nicht angeme .'del
wordene Pfand - und Vorzugsrecht « für entbunden
«rklärt . Rhcinbischoffsheim den 23 . Febr . 1825 .

Großh . Bezirksamt .

(2) Rheinbischoffshei
' m . (Präklusiv Be¬

scheid.! Alle diejenige , welche die ihnen in der Ge¬
markung Diersheim zustehende Unterpfands - und
Vorzugsrechte auf Liegenschaften der amtlichen Auf¬
forderung vom Z . Jänner d . I . unerachtct vor der
zur Erneuerung des Diersheimer UnterpfandSbuchS
bestellken Commission in dem anberaumten Termin
nicht angemeldet haben , werden nunmehr mit etwa
nachkommendcn Reklamationen nicht mehr gehört
« erden , und das dortige Pfandgcricht wird hiermit
von aller Gewährleistung und Haftungspflicht für die
nicht zur Liquidation gebrachte Pfand - und Vorzugs¬
rechte für entbunden erklärt .

Rheinbischoffsheim den 26 . Februar 18 *5 .
Großh . BezicksAmt .

(2) Ken zingcn f Erneuerung d,r Unter¬
pfandsbücher zn Riegel und Nordweil . ! Wir fin¬
den eine Erneuerung der Pfandbüchcc der beiden Ge¬
meinden Riegel und Nordwtil nochwendig . Es wer¬
den daher alle Gläubiger , welche aus was immer
für einem Titel Vorzugs - 'und Unterpfands Rechte
auf Liegenschaften in den Gemarkungen besagter Ge¬
meinden anzuspcechen haben, , andarch aufgrruf - n ,
« «tt » Vorlegung der Urkunden in Original oder le¬

galer Abschrift um so gewisser ihre diessalligen An¬
sprüche innerhalb der festgesetzten Terminen geltend
Zu machen , widrigens die Ortsgerichte von Riegelund Nordweil ihrer Gewährleistungen in Hinsicht
der nicht angemeldcten Federungen entbunden werden .
Zu Riegel ist der Termin vom 11 . mit « 6 . April ifc25
vor der ausgestellte » Commission im Gcrichts >immcr .
Zu Rordw . il hat die Anmeldung vor der Renova -
tionsCommisston im Schulhaus am 18 . 19 u . 20 April
» 825 zu geschehen. Kenstngen den 27 . Februar 2825 .

Greßh . Bezirksamt und AmtSRevisorak .

Kauf » Anträge .
( i ) Mahl borg . ( Halls - und Bierbraucrcp -

Versteigerung in Kippcnhcim . ! In Folge richterli¬
cher Verfügung wird das in dir Krcuzwirth Pfaffi .
sche Gantmasse von Kürzell gehörige zweistöckige
maßiv von Stein erbaute an der sehr frequenten
Landstraße von Frankfurt nach Basel im Marktflecken
Kippenhcim gelegene Haus nebst den zu einer Bier¬
brauerei ! gehörigen Ecrälhschaften , sammt Hinterge¬
bäude , Scheuer und Stallungen , sodann einen unter
dem Haus befindlichen sehr schönen gewölbten Killer
und einen im Hof befindlichen Brunnen , und end¬
lich «in Billard sarnnrl Ballen und Qurus Mittwoch
den 30 . d. M . in dem Kronenwirthsbaus in Kippen¬
heim , Vormittags um 10 Uhr unter sehr annehm¬
baren Bedingungen öffentlich versteigert werden .

Zu dieser . Versteigerung werden die Liebhaber
eingeladen , mit dem Bemerken , daß sich Auswärtige
mit legalen Sitten - und Vermögenszeugnissen aus «
zuwcifen haben . Die desfallfigen Bedingungen wer ,
den am Tage der Steigerung bekannt gemacht .

Mahlb . rg den 8 . Marz 1S25.
Eroßherzogl . Amtsrevisorat .

( 3) P fo r z hk im . (Wirthshausversteigerung .^
Aus der Dermögensmasse des Loren ; Meller von
hier wird das in der Altstadt dahier an der Straße
nach Stuttgart gelegene astöckige WirthShaus mit
Schildgerechiiakeit zum goldenen Ochsen , n . bst Hof »
raikhe , Scheuer und Stallung , Nebengebäude mit
gewölbtem Keller , HauSgaet . n , Montag den 21 .
Marz b . I . Vormittags ti Uhr auf dem RathhauS
dahier versteigert werden .

Pforzheim den 28 . Ftbruar , 825 .
Großh . AmlSrcviforat .

(3 ) Rastatt . (HauSvcrsteigcrung ja Gagqe -
» au . 1 AuS der Verlass . nschast des verstorbenen Bür¬
gers und Schiffers , Herrn Franz R i n d e n s ch w e n -
der zu Gaggenan , wird bis Montag den 20 .
Marz d . I . Vormittags 9 Uhr dessen zu Gaggenan



liegende Behausung mit Zugihördte , km Hause selbst,
für cia EisonihuM öffentlich vcrst . igerk
^

Beschreibung des Honscs und ZugchocLte :
») Eine zwcysrcckiae Behauung , der uufm Stock

eon Stein , der obere von Holz ; b . stehcno in
, l Zimmern / ' Küche , 2 Sp . ichcnl , t ge¬
wölbten und 1 ÄalkenkeUer ;

b ) Ein zweistöckiges hölzernes Oekonomiegebäude
mit Waschküche . Stallungen , Schwemstulle» ;
c&rtVjcinf W rkstatte , Heust.ill und Speich r ;

c) Eine Lchcuer mit Stallungen und Keiler ;
ä ) Ein starkes Viertel Pflanzgarten , sehr qut einge¬

richtet und angelegt , wir einem GartenhäuS -
chen ; nebst einer «ehr geräumigen Hsfrailhe .

Das Ganze mit einer steinernen Mauer um¬
geben , jenseits der Murg liegend ; ein eics Vogt
Schmitt , anderseits Johann Rindenschwender; vocnen
die Straße , hinten das gelb ; ist zu jedem Gewer¬
be sehr tauglich .

Hiezu ladet man die Liebhaber mit dem ein ,
daß auswärtige Steigerer sich über hinlängliches Ver¬
mögen auozuweisen haben , die sehr annehmlichen
Bedingungen aber am Steigerüngstage bekannt ge¬
macht werden . Rastatt den 1 . Marz 1825 .

Großh . Amtsrevisorat.
{0 Wagbausel . sAccordversteigerunq . 1 In

Folge Auftrags Großherzogl. Hochprcißlichec General-
SaftnenCvinmissicn wird Montags den 11 . April d.
I . Vormittags «o Uhr zu Bruchsal im Gasthaus
zUM badischen Hof der LandTrcmsport von 2 Millio .
nen Torfstein von dem herrschaftlichen TorfLager bei
Huttenheim bis zur Ludwigs - Saline Rappenau ,n ge¬
eigneten Partbien an die Weniaflnehmcnden unter
RaiifikationsVorbehalt öffentlich versteigert .

Waghäusel den Marz 1825 .
Großherzogl. DomanenVerwaltung .

( zl Dinglingen bei Lahr. sWirthshausvcr -
ffkigerung j Vermöge Verfügung des Großh . Be -
rirksamt « Lahr vom 7 . dieses Nro . 2 Zo 4 . soll dem
Ädlerwirth Daniel Vogel dahier Montag den » 4 .Ntarz d . I Nachmittags 1 Uhr im Stubenwirths -
chüule oabUt auf dem Executionswege für ein Eigen-
-Shum öffentlich versteigskt werden :

Ein zweystv^ ,^ ^g Hgus mit der Schildwirth -
schastsgerecktigkeir ,um Adler , Scheuer , Stallungen ,
Waqenremise « Hofraith « , Kraut - und GraSgarten
und Zugkhöcdte »m Unterdorf an der Frankfurter
Landstraße liegend , der ganz - 4 Sester 43 Rth .
groß , gerichtlich angeschlagen für 4 stav fl. , der Kauf-
preiß tst in drey zu 5 verzinslichen IahcSter -
wimn zu bezahlen , und fremde Steigerungsliebhaber

sich mit und hinlänglichen Äermögrns -und SitlenzeugnEsen auszuweisen
Dinglingen am rz . Fehr. r8ej .

Wogt Bader .

( r ) Karlsruhe . sHausverkauf .j Die Er ,
ben d -r verstorbene » Hofvor ; older Christian Sch aas «
Wittib , werden die solchen in Karlsruhe zugehörige
Behausung Nro . 8 . in der Erdprinzenstraße nebst de .
sondern Gebäuden im Hof und Garten Montags
den 28 Mär ; in dem grause selbst Vormittags >0
Uhr für eia Eigenkhum öffentlich unter andern auch
unter der Bedingniß versteigern , daS Htel des Kauf»
schilliugs zu 5 pCt . verzinslich stehen bleiben dürfen.
Die Lied aber wolle» sich also am r8 . Mar ; Mor¬
gens 10 Uhr in der Behausung Nro . 8. ju Karls¬
ruhe eiusinden .

Rastatt den 1 , Marz 1S15 .
Namens der Erbt »

Siegle .

Bekanntmachung .
(0 Trvberg (OffeneTheilunqsCommiffariat -.

stelle. 1 Bei dem Amtsrevisorat Tryberg ist eine
ThellungsEommiffari '

atsstellc offen. Die Herrn Scri -
brnten welche hier «injutrcten wünschen , wollen sich
in freien Briefen mir Einsendung ihrer Zeugnisse über
gute Aufführung und Geschaftskenntniße an unterzo¬
gene Stelle wenden , welche dem Eintrctenden eine
Mit dem Zeitgeist im Einklang stehende Behandlung
zusichert. Tryberg den 5 . Marz 18*5.

Großherzogl. Amtsrevisorat.

( 1 ) Zell . sWochenmarks - Bekanntmachung .)
Von dem diesseitig hohen KreisDirectorium ist der
hiesigen Stadtgemeinde einen Wochenmarkt zu errich¬
ten und abzuhalten erlaubt worden .

Hierzu ist jeder Woche der Samstag so bestimmt,
daß , wenn auf diesen Tag ein gebotener Feiertag ein -
fallt , der Wochenmarkt am Freitag zuvor abgehalten
wird . Dieses wird andurch zu jedermanns Wissen¬
schaft mir dem Anfügen öffentlich bekannt gemacht ,
daß dieser Markt am Samstag den r6 . d M . zum
erstenmale abgehalken werde , und denen zu Markt
kommenden Käufern und Verkäufern für das erste
Jahr eine Freiheit von Entrichtung des gewöhnlichen
Stand - Meß - und Waaggeldes bewilligt seye , und
man übrigens denselben in allem geneigten Vorschub
leisten werde .

Zell am Harmersbach den 7 . März » 8rz .
Lberburgermeisteramt und Stadtrath »

(2) Karlsruhe . ( Bekanntmachung «) Mon¬
tag den , 4 . d. M . wird der hiesige Rindvieh - und
Pferdemarkl adgehalten werden ; was man bekannt
macht. Karlsruhe den 2 . März i8rz .

Bürgermeisteramt und Stadlrach .



( i ) Karlsruhe . ( Bekanntmachung . ) Ein
Wohllhater im Ausland , welcher feinen Namen nicht
genannt haben will , hat mir für unsere durch die
Waffersnolh Verunglückte , fünf und vierzig Exem¬
plare des rühmlichst bekannten Werkes : Stunden
Le r Andacht , neueste Ausgabe , übersendet .

Hr . Hvfbuchbinder Aeuner dahier hat den
Verkauf dieses Geschenkes gefälligst übernommen ;
der gewöhnliche Ladenpreis dieser Ausgabe ist 4 fl. ;
man erhält aber bey Ihm , für denselben Preiß ein
gebundenes Exemplar , und ungebunden um 3 fl.
Zc> kr. Wenn Auswärtige mehreke Exemplare zusam¬
men nehmen wollen , so werden die bekannten Rabat¬
te bewilligt .

Karlsruhe den , o . Marz > 8rZ .
Ehr . Griesbach .

Mannheim » (Ausspielung der Herrschaft
Stein « . ]

Bei der

Großen Güter - Lotterie
im Großh e rzo gthum Baden

findet kein Rücktritt statt .
Die zahlreiche Theilnahme , welche diese Ver -

loosung sowohl im In - ais Auslande gefunden har ,
und die täglich einlaufenden bedeutenden Bestellun¬
gen auf Loose dieser für das vereheliche daran Theil
nehmende Publikum so vortheilhaft eingerichtete Lotte¬
rie , setzen mich in die angenehme Lage, hiermit förm¬
lich ankündigen zu können , daß bei dieser Ausspie .

lnnq kein Rücktritt statt findet , und
daß die erste Ziehung unter Vorsitz des Großherzogs .
Skadtamts , wenn nicht früher , den 3 > . August
dieses Jahres bestimmt und unabänder¬
lich vorgenvmmen werden wird . Die Inhaber von
Freiloos - Anweisungen können solche nunmehr gegen
effektive Loose austauschen lassen .

Mannheim , den i . Marz 1825 .
W . H . Ladenburg .

In Beziehung auf vorstehende Bekanntmachung
habe ich die Ehre , mich mit Loosen zu dieser höchst
vortheilhaften Lotterie neuerdings zu empfehlen . Me »
nige Ausspielungen dieser Art cnthalten so viele be¬
deutende Haupttreffer und ansehnliche Geldpreis «. Et
bestehen nämlich ausser den vier Hauptreffern , als :

1 ) der Herrschaft Stein , gerichtlich
geschätzt auf . > 8 r,Z 48 fl . — kr.

2 ) dem schönen Gut bei Schwe -
zingen , gerichtlich geschätzt auf 60,,97 fl . — kr .

3) einem der schönsten Hauser in '
Mannheim samml Garten , ge¬
richtlich geschätzt auf . . 44,72 ? fl. 43 kr.

4) einem Landgute , \ Stun¬
den von Mannheim , gerichtl .
geschäzl auf . 30,037 fl . 30 kr .

auch die wichtigen Nebengewinne von 15,000 , ir . yoo ,
7000 , 5000 , 4500 , Zroo , r4ov , 8 ü 1000 fl .,
und so abwärts bi» , » fl . ; in altem 3453 Treff «» ,
welche laut Hauptplan 4 iS , 399 fl . 18 kr . gewinnen
Das Nähere sagt der Plan , welcher gratis abgege¬
ben wird . Das Loos kostet n fl .

Karlsruhe , den z . März 1815 .
Heinrich Rosenfeldt .

Marktpreise von Karlsruhe , Durlach und Pforzheim vom 5 . März i 8 a 5 .

Fruchlpreis ^ Karlsruhe . | Durlach . $ Pforzheim , j Brodtaxe . | fiorlsruhe
"
) D ->rl

'
j Fleischtaxe ? ^ Karlsr -Durl .

Das Malter fl. kr . fl . Ir . fl . Ir* Sin Weck zu 1 Pf. Ltd .
'

Pf. e . 5 Das Pfund j kr. kr.
Neuer Kernen — — — — — 1 kr . hält „ - '

zOchsenil- ilch | 8
Gemeines - z 7

8
Alter Kernen s 44 5 i4 —

dito zu a kr. 16
—

Walzen » - b 12 5 12 — — — — Rindfleisch - z 6 6
Neuer Korn — — — — — — Weißbrod zu ßKudfleisch - § fi —
Alte« Korn 2 ko 2 40 — — 6 kr . hält 1 16 1 alt I Kalbfleisch - 1 6 6
Dem . Frucht
Gersten - - % 4» 2 ko Schwarzbxod kRäuplingsfl. 1 —

1 Hammrlfl. i 6 1
Haber - - - 2 10 2 10 — — zu 4 ! kr. hält 2

1 S .hweinefl. § b 6
8Welschkorn - 4 — 4 — — — dito zu g kr. 4 r Ochsenzunge g 8

Erbsen d. Sri . — — - - '— — — zu b kr. hält __ z Ochsenmaul jj alt
J

» tmm»
Linsen - - -
Bohnen - - _ — — zu »o kr . hält — — 5 c | i Ochsensuß 1 8

16 fi Kalb - kovf B _ a4 . J
( Biktualien -

Lichter II
e. )
Jene

Ainbschmah da« Psund »6 kr. — Echweinelchmalz ib kr. — Burter er kr.
:6 kr. — Geist 1a kr . — Unschlitt das Pf . — kr . 9 Evcr 8 kr .
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